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Dericni 

des Haushaitsausschusses (8. Ausschuß) 
gemäß § 96 der Geschäftsordnung 


zu dem Gesetzentwurf der Bundesregierung 
— Drucksachen 12/6910, 12/7429 — 


Entwurf eines Gesetzes zur abschließenden Erfüllung der verbliebenen Aufgaben 
der Treuhandanstalt 


Bericht der Abgeordneten Arnulf Kriedner, Helmut Esters 
und Dr. Wolfgang Weng (Gerlingen) 


Mit dem Gesetzentwurf ist beabsichtigt, die zügige 
und wirtschaftliche Erledigung der der Treuhandan- 
stalt nach weitgehender Erfüllung ihres Privatisie- 
rungsauftrages Ende 1994 verbleibenden Aufgaben 
zu gewährleisten. Darüber hinaus soll die Struktur der 
Treuhandanstalt an die geänderte Situation angepaßt 
werden. 

Der Gesetzentwurf enthält in Artikel 1 Änderungen 
von Vorschriften des Treuhandgesetzes. So wird z. B. 
die Möglichkeit geschaffen, Aufgaben der Treuhand- 
anstalt in bezug auf frühere volkseigene Betriebe \md 
die mit den Aufgaben verknüpften Beteiligungen auf 
andere Einrichtungen des Bundes zu übertragen. 
Ferner wird die Finanzierung der Treuhandanstalt 
neu geordnet und die Organisationsstruktur an die 
auslaufende Aufgabenstellung angepaßt. Defizite der 
Treuhandanstalt werden nicht mehr durch Kreditauf- 
nahme, sondern durch Mittel aus dem Bundeshaus- 
halt ausgeglichen. Artikel 2 hebt die Satzxmg der 
Treuhandanstalt auf, gemäß Artikel 3 werden das 
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Spaltungsgesetz und das D -Markbilanzgesetz im Hin- 
blick auf die durch Artikel 1 geschaffenen Über- 
tragimgsmöglichkeiten von Beteiligungen ange- 
paßt. 

Der Gesetzentwurf führt zu keinen weiteren finanzi- 
ellen Auswirkungen auf die öffentlichen Haushalte 
des Bundes und der Länder, sondern nizr zu einer 
Verlagerung der Finanzierung. 

ln der Finanzplanung des Bundes sind für die Jahre 
1995 bis 1997 jährlich 7,5 Mrd. DM vorgesehen. Das 
Gesamtdefizit ab 1995 wird voraussichtlich 45 Mrd. 
DM betragen. 

Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltstage des 
Bundes vereinbar. 

Dieser Bericht wird unter dem Vorbehalt erteilt, daß 
der federführende Ausschuß Treuhandanstalt keine 
Ändenmgen mit wesentlichen haushaltsmäßigen 
Auswirkungen empfiehlt. 
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Berichterstatter 
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Dr. Wolfgang Weng (Gerlingen) 
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